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https://www.youtube.com/watch?v=NF72E8CJpig

Songtext
Eine Verbindung seit der Entbindung 
Eine Bindung unter Blut, Schweiß und Tränen 
Sie durchtrennen die Nabelschnur 
Ich bin ein Schreihals, der immer schreit als, wäre er Opfer eines Freifalls 
Ruf die Polizei, falls denen ne Sirene fehlt, wenn Du den Vergleich schnallst 
Was hat jeder Mensch mit mir gemeinsam? Eltern 
Jeder kam durch seine Mama in der Welt an 
Jeder schiefe Weg, jede gerade Spur 
Uns verbindet alle diese Nabelschnur 

Refrain 
Sie durchtrennen die Nabelschnur, entlassen uns in dieses Leben 
Wer wird dem kleinen Baby Liebe geben 
Wer stillt es, wenn es schreit, wer bringt ihm Laufen bei 
Wechselt die Windeln und füttert es mit nem Haufen Brei 
Wenn ich im Auto schrei, als ginge die Welt unter 
Vollbringt ihr das achte Weltwunder 
Meine Eltern, ihr musstet lange warten 
Doch mit diesem Song will ich Euch Danke sagen 

Mama, Papa, was habt ihr nur investiert 
Um dann zu hören: „ich hoffe, dass ich nie so bin wie ihr“ 
Ich find’s verrückt, wenn ich daran heute denk’ 
Das Wunder des Lebens wurd‘ mir durch Euch geschenkt 
„Hallo, hier bin ich!“, schrie ich der Welt entgegen 
Jeder sollte wissen, dass sie in mir einem Held begegnen 
Doch ganz so heldenhaft hab‘ ich mich nicht verhalten 
Mich verließ schnell die Kraft, ich konnte das Schwert nicht mehr halten 
Doch was noch schlimmer ist: Ich richtete es gegen Dich 
Mama, doch richtete mein Leben nicht 
Ich schäme mich, denn ich hab auch Dich gerichtet 
Papa, doch nach Deinem Rat habe ich mich nicht gerichtet 
Ich hab verworfen, was ihr denkt, was wisst ihr schon vom Leben 
Eltern sind ok, solang sie Taschengeld aufs Konto legen 
Liebe Worte, Streitereien, Schabernack und Scham-Attacken 
Diskussionen, Türen knallen, streitsüchtige Laberbacken 
Es gab zwar schöne Fotos, Videos auf VHS 
Doch jeder Familienurlaub endete im Dauerstress 
Psychologen sagen: „Letztlich werden wir den Eltern ähnlich“ 
Euch zu kritisieren wär damit Selbstkritik und selten dämlich 
Heute seh ich: Ihr müsst vieles richtig gemacht haben 
Entscheidungen, an die Kinder wie ich nicht gedacht haben 
Wir waren nie so reich wie andere und sind nicht viel gereist 
Doch wer hat mir wie Ihr gezeigt, was Liebe heißt 



Ich muss nicht alles gut finden, was ihr so treibt 
Doch egal was sich verändert: Unsere Verbindung bleibt 

Ich respektier Euch als Personen, ihr dürft Fehler machen 
Über vieles werden wir dann später lachen 
Eine Verbindung seit der Entbindung 
Eine Bindung unter Blut, Schweiß und Tränen 

Ich will Vater werden wie Du, Papa, würd‘ gern Deine Ruhe haben 
Doch selbstverständlich werd‘ ich coolere Schuhe tragen 
Ich freu mich auf’s Kinderlachen, will mit meinen Kindern lachen 
Und am selben Tag vertragen, sollten wir uns schlimm verkrachen 
Papa soll für sie ein Mann sein, der sie schützt und überragt 
Doch ihnen auch vorlebt, wie man hilfesuchend Brüder fragt 
Ich will sie begleiten auf allen ihren Schritten 
Und bei Fehlern um Vergebung bitten 

Refrain 

…Doch jetzt will ich Euch Danke sagen 

Impulsfragen
Wofür seid ihr euren Eltern dankbar?

Wann habt ihr das letzte Mal euren Eltern Danke gesagt?

Gedanken
Wie oft denkt man, dass die Eltern einen nerven, man keine Lust auf sie hat, sie Spielverderber oder
ähnliches sind. Doch haben wir uns mal überlegt, was unsere Eltern eigentlich alles für uns tun? 
Was sie seit unserer Geburt für uns getan und geleistet haben? Sie sind immer da für uns, kümmern 
sich um uns wenn wir Krank sind, halten unsere Launen aus und egal was wir auch tun, sie lieben 
uns bedingungslos. 
Auch wenn es dir nicht so vorkommen mag, aber Gott hat sich etwas wunderbares dabei gedacht, 
als er dir genau deine Eltern geschenkt hat. Und anstatt dir zu denken, das sie dich nerven oder so, 
wie wäre es wenn d dir heute mal überlegst wie dankbar du für sie bist. Was ermöglichen sie dir 
alles, was für dich normal ist? Was haben sie schon alles für dich getan? Vielleicht findest du heute 
mal die Gelegenheit ihnen Danke zu sagen mit ein paar lieben Worten, einer Umarmung oder einer 
anderen lieben Geste. Ich bin ir sicher, sie werden sich sehr darüber freuen. 


